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Angebote VMG 

• Männerberatung 

• Gewaltarbeit 

• Forschung 

• Burschenarbeit 

• Bildung 



 

 

Standorte 

• Fachstelle für Gewaltarbeit Oberwart/ 

Männerberatung 

7400 Oberwart, Wiener Straße 4  

 

• Fachstelle für Gewaltarbeit Jennersdorf/ 

Männerberatung 

8380 Jennersdorf, Hauptstraße 2 (Praxis Dr. Rauter) 
 

 

 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

 

Gewaltarbeit 

• Körperliche Gewalt 

• Psychische Gewalt 

• Sexuelle Gewalt 

• Stalking… 
 

 

 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

 

Gewaltarbeit 

Sexuelle Gewalt Haupttätergruppen 

• Pornographische Darstellung Minderjähriger 

• Sexueller Missbrauch Unmündigen 

• Sexuelle Belästigung / Exhibitionismus 

• Vergewaltigung / Geschlechtliche Nötigung 
 

 

 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

 

Zuweisungen 

• Primär- und sekundärmotiviert 

• Voraussetzung Zustimmung zur Vernetzung 

• Opferschutzorientierung 
 

 

 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

Gewaltarbeit 
• Case Management 

• Clearing/Diagnostik 

• Beratung 

• Training 

• Psychotherapie 

• Angehörigengespräche 

• Nachbetreuung 



 

 

Case Management 

• Erstkontakt und Erhebung /  

Information des Klienten 

• Schriftliche Vereinbarung / 

Verschwiegenheitsentbindung 

• Kooperation mit ZuweiserInnen  

und NetzwerkpartnerInnen 

(Gerichte, KuJH, Gewaltschutz, BWH,…): 

• Monitoring des Verlaufs der Intervention 

 
 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

 

Case Management 

Netzwerkarbeit: 

– Informationen über Gewaltvorfälle  

– Einschätzung über Rückfallsgefährdung  

– Maßnahmen zur Rückfallsvermeidung 

– Therapieplan bzw. weitere empfohlene 

Interventionen 

– Diagnosen (ICD-10) 

 
 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

 

Case Management 

• Einbringen von Außeninformationen  

in das Psychotherapiesetting  

(Befunde, Einvernahmeprotokolle,  

Meldungen über neue Vorfälle, u.ä.) 

• Angehörigengespräche 

• Organisation der Nachbetreuung 

 

 
 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

 

Diagnosik 

Eingangsbegutachtung  

• Grundlage für individ. Interventionsplan 

• Indikation, Kontraindikation  

• standardisierte Risikobeurteilung 

• psychologischer Status  

• ggf. psychiatrischer Status  

• Behandlungsfokus 

  

 
 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

 

Diagnostik 

• Biographie 

• Sexualanamnese 

• Deliktanamnese 

• Delikthypothese 

 

• bei Bedarf Verlaufsbegutachtung 

• Abschlussbegutachtung 

 

 
 

 

 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

 

Diagnosik 

Vergewaltigung (Klassifizierung nach Groth) 
 

• Anger Rape: Impulsiv, ungeplant, zufällige Opferwahl, 

mehr Gewalt als nötig, aggressive Vergeltung. (ca. 40%) 

 

• Power Rape: Vorsätzlich, vorausgehende Fantasien, 

Macht erlangen, eher ängstl. Grundstimmung. (ca. 55%)

   

• Sadistic Rape: Kalkuliert, ritualisiert, Macht und Wut 

erotisiert. (ca. 5%) 

 
 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

 

Diagnosik 

Missbrauchstäter (Klassifi. nach Knight u. Prentky) 
 

• Grad der Fixierung auf Kinder 

• Soziale Kompetenz 

• Art des Kontaktes 

 Interpersonell (Beziehungsorientiert, Bedeutung des 

Kindes, mehrere Übergriffe,…) 

 Narzisstisch (Kontakt dient eigener Befriedigung, spontan, 

einmalig,…)  

• Verletzungen 

• Art der Gewaltanwendung (Zielorientiert, Lustgewinn,…) 

 

 
 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

 

Psychotherapie 

• Regelmäßig (einmal in der Woche, 

mindestens 40 Termine im Jahr)  

• Komplexität und schwierige 

Auseinandersetzung  

• Schambesetzt, Abwehr, Relativierung… 
 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

 

Psychotherapie 

Therapieziele 

• Verantwortungsübernahme 

• Problemeinsicht 

• Rückfallsprävention 

• Gewaltabbau 

• Gewaltfreie Lebensführung  

 

 

 

 
 

 

 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

 

Psychotherapie 

Therapieziele 

• konstruktiver Umgang  

mit Belastungen 

• Stressbewältigung  

• Ärgerverarbeitung 

• Opferempathie 

• Opferschutz 

 

 

 

 
 

 

 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

 

Psychotherapie 

Implizite Theorien von Vergewaltigern 
(Polaschek & Ward) 

• Verständnis: Frauen kann man nicht verstehen 

• Sexualobjekt: Frauen als Objekt der Befriedigung 

• Kontrollierbarkeit: Männlicher Sexualtrieb 

unkontrollierbar 

• Anspruch: Männliches Recht auf Befriedigung 

• Gefährliche Welt: deshalb Dominanz und Kontrolle 
 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

 

Psychotherapie 

Implizite Theorien v. Missbrauchstätern  
(Ward & Keenan, Ward & Casey) 

• Kinder als sexuelle Wesen: Kinder provozieren Sex mit 

Erwachsenen 

• Kontrollierbarkeit: Sexualität ist nicht kontrollierbar 

• Schaden: Folgen von Missbrauch sind harmlos 

• Anspruch: Männliches Recht auf Befriedigung 

• Gefährliche Welt: Welt der Kinder als sicherer 

Gegenentwurf 
 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

 

Psychotherapie 

Deliktteilarbeit - Arbeit mit inneren Anteilen 

• Deliktteil kennenlernen 

– Sitzt im Hinterkopf  

– Scheut das Licht 

– Manipuliert geschickt 

• Identifizieren von  

entspr. Einflüssen  

und alternativ handeln 
 

 

 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 



 

 

Abschluss 

• Abschlussbegutachtung (Diagnostik) 

• Information an Netzwerk (Case Manag.) 

• ggf. Organisation der Nachbetreuung 
 

 

 

 

      

  

 

 

 

     

      

 

 


